
Bevor das Kind zum Fall wird 

Sozialraumorientierte Jugendhilfe 

in Rosenheim 
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DIALOGFORUM – „Bund trifft kommunale Praxis“ 

12. Expertengespräch 

„Prävention im Sozialraum stärken“ 
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 Sozialstatistische Kennzahlen  

32% 
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26% 

Arbeitslose 

Nord Ost West

Auswahl der Sozialindikatoren für den Zuschnitt der Regionen 
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Haushalte Alleinerziehender 

Nord Ost West

19./20.09.2019 

2 



Unser Fachkonzept 

vgl. Hinte, 2009 

Die 5 
Prinzipien der 
Sozialraum-
orientierung 

Wille und 
Interesse der 
Klienten als 
Ausgangs-

punkt 

Aktivierende 
Arbeit vor 

betreuender 
Tätigkeit 

Aktivierung 
persönlicher 

und 
sozialräum-

licher 
Ressourcen 

Zielgruppen- 
und 

bereichsüber-
greifende 
Aktivitäten 

Vernetzung 
und 

Integration 
der sozialen 

Dienste 
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Unser Fachkonzept 

Adressaten-
orientierung 

Lebenswelt Wille Stärken/Ressourcen 
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Haltung, Sprache und Methoden 

• Konsequenter Blick auf die Stärken und 
Ressourcen 

• Vertrauen, dass Sorgeberechtigte/Eltern 
es gut machen wollen und werden  

Haltung 

• RSD anstatt ASD 

• Lösungsplan anstatt Hilfeplan 

• Familien, Kinder und Jugendliche anstatt 
Fälle oder Hilfeempfänger    

Sprache 

• Heimspiele für die Familien gestalten  

• Kollegiale Beratung in den 
Sozialraumteams  

• Familienrat , Elterntalk 

Methoden 
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Unser Fachkonzept 

Umschichtung vom Fall 
zum Feld  

Gestaltung kooperativer 
Landschaften 

Fallunspezifische Arbeit 

(FUA) 
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F
U

A
 

Gleichberechtigter 
integrierter Bestandteil 

zur HzE  

verpflichtend 

zweckgebunden im 
Etat 
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Unser Fachkonzept 

FÜA 

HzE 

FUA 

Etat 
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Organisation und Strukturen 

Regionalisierung 

Etat 

Inklusion- 

Stärkung der 

Regeleinrichtungen 

Sozialraumteams 

Fach- und 

Finanz-

controlling 
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ETAT: Logik und Entwicklung 
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mit 
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Etat und Fachkonzept 

Fachkonzept 
und 

Finanzierung 

FUA und 
Netzwerk 

Fallarbeit 
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Finanzielle Entwicklung 
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Stadt Rosenheim Bundesweiter Trend
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Effekt 

Sozialraum-
orientiere 

Jugendhilfe 

Stagnation bei 
den Fallzahlen 

Rückgang bei 
den stationären 

Formaten 

Erheblicher 
Rückgang bei 

Hilfen 
außerhalb von 

Rosenheim 

Geringe 
Mitarbeiter*inne

nfluktuation 

Geringer 
Anstieg der 

Kosten 

Konstruktive, 
entspannte und 
vertrauensvolle 

Zusammen-
arbeit zwischen 

den Trägern   
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19./20.09.2019 

Ausblick 

Weiterer Ausbau 

der Etatlogik 

Noch stärkere 

Akzentuierung der 

FUA 

Ausweitung des 

Fachkonzepts auf 

Kitas und Schule 

externe Evaluation 

der fachlichen 

Qualität 
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